
Personen-Suchergebnisse: Gareis Karl USPD

9. Juni 1921 – Karl Gareis wird von Rechtsradikalen ermordet

München-Schwabing * Der USPD- und Fraktionsvorsitzende im bayerischen Landtag Karl Gareis

wird nach einem Vortrag im Mathäserbräu zum Thema „Säkularisierung der Schule“ vor seinem

Wohnort in der Freystraße 1 in Schwabing von einem unbekannten Täter aus dem Hinterhalt

erschossen. Als verantwortlich für diesen Mord gilt die rechtsextreme „Organisation Consul“. Es

ist ein sogenannter „Fememord“. 

29. August 1921 – Eine Republikschutz-Verordnung wird erlassen

Berlin * Nach der Ermordung des bayerischen USPD-Vorsitzenden Karl Gareis am 9. Juni und

dem tödlichen Anschlag auf den Reichsminister der Finanzen, Matthias Erzberger, am 26. August

erlässt Reichspräsident Friedrich Ebert eine Republikschutz-Verordnung zur Wiederherstellung

der öffentlichen Sicherheit und Ordnung. 
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